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Neustart in Baden-Württemberg: Teach First Deutschland pausiert 

Fellow-Einsatz für bessere Rahmenbedingungen 

Berlin, 14.01.2025 – Teach First Deutschland wird im Fellow-Jahrgang 2025–2027 keine neuen 

Fellows in Baden-Württemberg einsetzen. Dieser Schritt ist eine Reaktion auf die Herausforderung, 

unter den aktuellen Gehaltsbedingungen nicht genügend qualifizierte Fellows für den Einsatz in 

Ballungsräumen wie Stuttgart zu gewinnen. Gleichzeitig betont die Bildungsorganisation, dass sie 

weiterhin fest hinter ihrem Engagement im Bundesland steht und die Voraussetzungen für einen 

Neustart mit optimierten Rahmenbedingungen schaffen möchte. 

„Unser Ziel bleibt es, Schulen in herausfordernden Lagen in Baden-Württemberg langfristig zu 

unterstützen. Dazu sind jedoch bessere Gehälter und klare Rahmenbedingungen unerlässlich“, 
erklärt Mustafa Kemal Öztürk, Head of Public Affairs bei Teach First Deutschland. 

Das derzeitige Fellow-Gehalt reicht nicht aus, um genügend qualifizierte Bewerbungen zu generieren, 

insbesondere in Regionen mit hohen Lebenshaltungskosten wie Stuttgart. Eine bessere Vergütung 

würde das Interesse von hervorragend ausgebildeten Kandidat:innen deutlich steigern und die 

Rekrutierung erleichtern. 

Trotz der Unterbrechung bleibt der Bedarf an Fellows in Baden-Württemberg hoch. „Die Nachfrage 
und der Bedarf an Fellows in Schulen in herausfordernden Umfeldern sind nach wie vor hoch“, so 
Öztürk. Die fünf aktuellen Fellows des Jahrgangs 2024–2026 werden ihren Einsatz wie geplant 

fortsetzen, um Schüler:innen in herausfordernden Umfeldern weiter zu fördern. 

Baden-Württemberg bleibt ein attraktiver Standort mit großem Potenzial für die Zusammenarbeit 

mit Tech First Deutschland: Engagierte Schulen, eine hohe Nachfrage und der Wille, Veränderungen 

zu bewirken, sind vorhanden. “Wir sind überzeugt, dass wir gemeinsam mit Ihnen und anderen 

relevanten Akteuren die notwendigen Weichen für eine erfolgreiche Zukunft stellen können.” 
verdeutlicht Öztürk. 

Die Bildungsorganisation fordert daher eine stärkere Unterstützung, um das Gehalt der Fellows auf 

ein wettbewerbsfähiges Niveau zu bringen und langfristige Planungssicherheit zu gewährleisten. Nur 

so kann Baden-Württemberg weiterhin von dem bewährten Programm der Fellows profitieren, die 

Brücken zwischen Bildungsungerechtigkeiten schlagen und Schüler:innen sowohl neue Perspektiven 

eröffnen als auch deren Potentiale fördern. 



  

Teach First Deutschland setzt sich als gemeinnützige Bildungsorganisation dafür ein, dass alle Kinder und Jugendlichen unabhängig von ihren 

Startbedingungen gute Bildung erfahren. Dafür arbeiten Hochschulabsolventinnen und -absolventen verschiedener Studienrichtungen als Fellows 

bundesweit an Schulen in herausfordernden Umfeldern. Als zusätzliche Lehrkräfte in Unterricht und Ganztag unterstützen sie Schülerinnen und Schüler 

an Übergängen im Bildungssystem. Fellows werden in einem mehrstufigen Verfahren ausgewählt, drei Monate für den zweijährigen Schuleinsatz 

vorbereitet sowie im Rahmen des Leadership-Programms von Teach First Deutschland begleitet und fortgebildet. Der Einsatz für Teach First 

Deutschland prägt eine Generation von Verantwortungsträgern, die sich anschließend mit dem Alumni-Netzwerk für bessere Bildungschancen stark 

macht. Schirmherrin von Team First Deutschland ist Elke Büdenbender. Gemeinsam mit über 60 weiteren unabhängigen Länderorganisationen gehört 

Teach First Deutschland zum internationalen Netzwerk Teach For All.  
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